
Wasserrettungseinsatz
am Hastrasee
Umfangreiche Suche nach gemeldeter untergegangener Person

LANGENHAGEN. Um 18.48
Uhr wurde die Feuerwehr Lan-
genhagen am vergangenen Frei-
tag zu einemWasserrettungsein-
satz an den Hastrasee alarmiert.
Eine Passantin hatte beobachtet,
wie eine Person im See unterging
– gleichzeitig wurde eine Jacke
am Ufer entdeckt. In solchen Fäl-
len zählt jede Sekunde: Der Ein-
satz startete unter dem Stichwort
„HW2 vermutlich Person im
Wassser“.
Unmittelbar nach Eintreffen

begannen die Einsatzkräfte mit
einer großangelegten Suche.
Taucher suchten unterWasser bis
in Tiefen von rund 17 Metern,
unterstützt durch Boote mit So-
nartechnik, Drohnenteams aus
der Luft und Kräfte an Land. Im
Laufe des Einsatzes wurde aus
der Wasserrettung eine Perso-
nensuche – als dieMeldung nicht
weiter konkretisiert werden
konnte und keine Person aufge-
funden wurde.
Der Hastrasee, liegt im Land-

schaftsschutzgebiet Wietzetal
zwischen Langenhagen-Krähen-
winkel und Isernhagen. Das Ba-
den in dem 29 Hektar großen
Baggersee ist offiziell verboten –
die Gefahren sind erheblich.
Im Einsatz waren rund 80 Ein-

satzkräfte: Die Ortsfeuerwehren
Langenhagen, Krähenwinkel

undKaltenweide, die DLRG-Orts-
gruppen Langenhagen und Krä-
henwinkel, der Rettungsdienst
der Region Hannover sowie die
Polizei. Zur Unterstützung kamen
Taucher- und Bootseinheiten aus
Burgdorf, Isernhagen, Lehrte,
Lohnde und Sehnde hinzu.

Trotz aller Maßnahmen und in-
tensiver Suche wurde bis zum
Einsatzende um 21.30 Uhr keine
Person gefunden. Die weitere
Sachlage liegt nun bei der Polizei.
Wichtiger Appell: Badeverbote

gibt es nicht ohne Grund. An vie-
len Baggerseen lauern tödliche

Gefahren – tiefe Stellen, steile
Abbrüche, schlechte Sicht, keine
Aufsicht.
Wer diese Warnungen igno-

riert, riskiert nicht nur das eigene
Leben, sondern auch das der Ein-
satzkräfte, die im Notfall nach
einem suchen müssen.

Taucher suchten unter Wasser bis in Tiefen von rund 17 Metern. Foto: Carl-Marcus Müller

LANGENHAGEN. Für Donners-
tagabend hattee die Ortsfeuer-
wehr Langenhagen auf dem Ge-
lände der Reemtsma Cigaretten-
fabrik GmbH eine umfangreiche
Einsatzübung organisiert. Das
realistisch angelegte Szenario
stellte die Einsatzkräfte vor eine
komplexe Lage: eine Gefahrgut-
freisetzung in Kombination mit
starker Rauchentwicklung und
mehreren verletzten Personen.

Die Alarmierung erfolgte um
18.55 Uhr über digitale Melde-
empfänger, nachdem ein Druck-
knopfmelder in einem Nebenge-
bäude der Produktionshallen
ausgelöstwordenwar. Bereits um
19.05 Uhr trafen alle Fahrzeuge
der Ortsfeuerwehr mit rund 40
EinsatzkräftenamÜbungsort ein.

In der sgenannten Zusatzmit-
telherstellung war eine farblich
präparierte Flüssigkeit aus einem
IBC-Behälter ausgelaufen. Zeit-
gleich wurde die Halle künstlich
verraucht, umdie Sichtverhältnis-
se einzuschränken.Drei Personen
galten als verletzt, zwei wurden
durch Mitarbeitende des Unter-
nehmens dargestellt, eine durch
eine Übungspuppe simuliert.

Die Rettung der betroffenen
Personen erfolgte über unter-
schiedliche und situationsange-
passte Wege: Über das Treppen-
haus, mit Schleifkorbtrage und
Bergetuch, sowie mithilfe der
Drehleiter. Besonders anspruchs-
voll gestaltete sich die Rettung
eines nicht gehfähigen Patienten
von einer erhöhten Empore, der
über einen alternativen Zugang
geborgen werden musste. Die
Einsatzkräfte bewältigten auch
einen simulierten Atemschutz-
notfall innerhalb des Szenarios
souverän. Eine zusätzliche He-
rausforderung bestand in der un-
klaren Auslöseursache und der
schwer zugänglichen Leckage,
diese befand sich hinter mehre-

Überprüfung und Weiterent-
wicklung eigener innerbetriebli-
cher Abläufe. Die realitätsnahe
Zusammenarbeit mit der Feuer-
wehr bietet wertvolle Erkenntnis-
se für den Ernstfall. Die Konzep-
tion und Organisation der Übung
lag in den Händen der Zugführer
Karsten Patz und Martin Bom-
bach. In enger Abstimmung mit
Reemtsma wurde die Einsatzlage
über einen Zeitraum von rund
dreiMonaten vorbereitet und ge-
nehmigt.
Für dieOrtsfeuerwehr Langen-

hagen markiert diese Zugübung
einen besonderen Höhepunkt im
laufenden Ausbildungsjahr. So-
wohl die Feuerwehr als auch
Reemtsma ziehen ein positives
Fazit und sehen der Fortführung
der erfolgreichen Zusammen-
arbeit mit Freude entgegen.

ren weiteren IBC-Behältern, was
die Lageeinschätzung erheblich
erschwerte. Neben den feuer-
wehrtechnischen Zielen wie der

Menschenrettung, Lageerkun-
dung und Einsatzkoordination
nutzte auch das Unternehmen
Reemtsma die Übung gezielt zur

Die Zugübung markierte einen Höhepunkt des laufenden Ausbil-
dungsjahres. Foto: Kevin Kley

Ortsfeuerwehr meistert
komplexes Einsatzszenario
Realitätsnahe Zugübung auf dem Reemtsma-Gelände
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Beide Angebote inklusive Brillenversicherung!
Zinslose Brillenfinanzierung möglich!

Einstärkenbrille
Kunststoffgläser,
gehärtet & superentspiegelt

Komfort-Gleitsichtbrille
Freeform-Gleitsichtgläser
mit ausgewogenen Sehbereichen,
Kunststoff gehärtet & superentspiegelt

komplett*

€ 280,–
*Inklusive Brillenfassungen
aus ausgesuchter Kollektion
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€ 89,–

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33
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in guten Händen.
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Ehlbeek 2 | 30938 Burgwedel
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... sorgen wir dafür, dass Sie dort so
lange wie möglich bleiben können.
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Diakoniestation Burgwedel/Langenhagen

Wir unterstützen Sie und Ihre Angehörigen
einfühlsam und zuverlässig in allen Bereichen
der ambulanten Alten- und Krankenpflege.
Wir sind für Sie da. Jederzeit.

Lust auf einen tollen Job? Einfach & schnell bei uns bewerben: https://kontakt.dsth.de

Anzeigenschluss
für die nächste

Wochenendausgabe
ist am

Mittwoch, 16 Uhr

Mach es wie Bianca
und Bjarne. Mach mit.

Für uns alle!
www.duh.de/50jahre
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